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Der Sage nach hatte Rom zunächst . Angeblich waren es fünf,

bis der letzte von ihnen vom Volk vertrieben wurde. Diese Zeit endete im Jahr 510 vor

Christus. Über die  weiß man allerdings sehr wenig.

Danach folgte eine lange Zeit, die man heute die Zeit der römischen

 nennt. Damals war das wichtigste Organ bei den Römern der

Senat. Dem Namen nach war das der Rat der . Im Senat waren

die wichtigen, reichen Familien vertreten. Daneben gab es noch Wahlen durch das

.

In der Republik kam es dazu, dass jemand nur ein Jahr lang der Chef der Regierung sein

durfte, der . Außerdem hatte der Chef immer einen Kollegen, es

waren also zwei Männer gleichzeitig . So wollte man verhindern,

dass jemand zu viel Macht erhielt.

Genau das aber geschah in den Jahrzehnten vor dem Beginn unserer

. Im Jahr 44 vor Christus wurde Julius Cäsar der erste

dauerhafte Diktator. Der erste Kaiser Roms war , sein Neffe und

Nachfolger. Zwar gab es immer noch einen Senat, aber die wichtigsten Dinge entschied

der .

Mal wurde der Sohn des Kaisers der neue Kaiser. Oder aber der Kaiser hat jemanden

adoptiert, den er zu seinem  machen wollte. Diokletian, der um

das Jahr 300 Kaiser war, dachte sich Folgendes aus: Es sollte immer vier Kaiser

gleichzeitig geben, die sich um je einen Teil des  kümmerten.

Mit Konstantin dem Großen und Theodosius gab es einige Jahrzehnte später dann doch

wieder zwei mächtige .


